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Herren Kreisliga Gruppe 1

Kasseler Spvgg. Auedamm III : Tuspo 1912 Rengershausen II 
Samstag, 28.01.2023, 14:00 Uhr

Kasseler Spvgg. Auedamm III gegen Tuspo 1912 
Rengershausen II: knapp nach Punkten und Sätzen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Kircher / Jorek
nach 4 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber Kasseler Spvgg. Auedamm III im Match
der Herren Kreisliga Gruppe 1 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam Tuspo
1912 Rengershausen II, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 32:33) quittieren
musste. Matchwinner waren an diesem Tag Kircher und Bejja, die in Einzel und Doppel
ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 11.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 16:6.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Lange mit Krug / Rewald kämpfen mussten Kircher / Jorek in
einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Callebaut / Tonn
waren daraufhin die Gastgeber Bejja / Greszik. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Bejja / Greszik mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachten. Die siegbringende Taktik fehlte hingegen daraufhin John und Wenck bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Herbold und Wolf ab dem Start. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Thorsten Kircher machte wiederum mit Claudio Krug beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Der Start in die Partie hätte für Ismail Bejja besser laufen können,
doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Jean-Pierre Callebaut noch mit 3:1
und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ohne Satzgewinn für Roland Jorek verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Wilfried Tonn. Einen Erfolg verpasste am Nachbartisch Jürgen
Greszik beim 6:11, 11:8, 7:11, 6:11 gegen Ralph Herbold und er konnte das Match, in das er als
Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen. Bei
einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Guido John bekam es nun
mit Gerd Rewald zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits
als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Guido John am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war eine ganz schön enge Kiste! Einen Punkt für die
Mannschaft vor Augen gab Thomas Wenck bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen
Florian Wolf noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Beim Stand von 5:
4 gingen die Spitzenspieler Kasseler Spvgg. Auedamm III und des Tuspo 1912 Rengershausen II in
die Box. Genügend spielerische Mittel hatte anschließend Thorsten Kircher letztlich an der Hand, um
Jean-Pierre Callebaut zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nur
einen Satz verlor Ismail Bejja bei seinem Sieg gegen Claudio Krug und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Unglücklich
war Roland Jorek danach in der Begegnung gegen Ralph Herbold, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Einen Erfolg verpasste daraufhin
Jürgen Greszik beim 1:3 gegen Wilfried Tonn und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so
ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie anhand der TTR-Werte erwartet hatte. Ohne
Satzgewinn für Guido John verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Florian Wolf. Beim
Erfolg in vier Sätzen konnte Thomas Wenck nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
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stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Glücklich
über ihren 3:2-Erfolg gegen Callebaut / Tonn waren danach die Gastgeber Kircher / Jorek. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für Kasseler Spvgg. Auedamm III am 11.02.2023 gegen die TSG
1895 Eschenstruth möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 30.01.2023 gegen den TSV 1945 Rothwesten versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Kasseler Spvgg. Auedamm III

Doppel: Kircher / Jorek 2:0, Bejja / Greszik 1:0, John / Wenck 0:1 
Einzel: T. Kircher 2:0, I. Bejja 2:0, R. Jorek 0:2, J. Greszik 0:2, G. John 1:1, T. Wenck 1:1 

 Tuspo 1912 Rengershausen II
Doppel: Callebaut / Tonn 0:2, Krug / Rewald 0:1, Herbold / Wolf 1:0 
Einzel: J. Callebaut 0:2, C. Krug 0:2, R. Herbold 2:0, W. Tonn 2:0, F. Wolf 2:0, G. Rewald 0:2


